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ZWEI KLEINMÜNZEN AUS ATHEN

Emmerich Päszthory

1. Eine plattierte Wappen-Kleinmünze

Ein Wappen-Hemiobol von Athen. 1974 im Schweizer Münzhandel angeboten,
erwies sich nach der Reinigung als plattiert. Die Münze (Abb. 1) zeigt auf der
Vorderseite ein Rad, auf der Rückseite ein Quadratum incusum; sie wiegt 0,339 g. Sie
hat einen Buntmetallkern, auf dem die Silberplattierung der Vorderseite noch
größtenteils erhalten ist. Auf der Rückseite ist die Silberauflage nur noch in Spuren
vorhanden (im Speziallicht photographiert erscheint der Kern dunkel, die Plattierung

hell).
Der Vergleich mit einem sehr ähnlichen Hemiobol ' (Abb. 2) im Gewicht von

0.30 g zeigt, daß die Prägung der plattierten Münze durchaus mit einem offiziellen
Stempelpaar erfolgt sein konnte.

1 Auktion Auctiones AG Basel, 5 (1975), 88.
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